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Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde in 
Nürnberg-Gibitzenhof 

 
Mini-Gottesdienst am 22. April 
Konfirmation am 6. Mai 
Orgelgottesdienst am Pfingstsonntag 

Frohe Ostern! 
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„Frohe Ostern!“ wünschen wir uns in diesen Tagen und merken, wie 
es gut tut, jemanden auf diese Weise fröhlich zu begrüßen. Das macht 
einem selber gute Laune, finde ich, jedenfalls mehr, als wenn man nur 
mürrisch ein „Hallo“ brummt. Die Osterzeit ist die Zeit der Freude, mit 

weißen Altartüchern in der Kirche und fröhlichen Liedern. 
Warum? Denn an dem Ostermorgen, an dem die drei Frauen 
zum Grab Jesu kamen und das Grab offen fanden und leer, 
da ist bei ihnen eine Hoffnung aufgekeimt, die bis heute 
unter uns wächst und blüht: „Jesus lebt, mit ihm auch ich.“ 

Der große Theologe Karl Barth hat gesagt: „Wer die Oster-
botschaft gehört hat, der kann nicht mehr mit tragischem 
Gesicht umherlaufen und die humorlose Existenz eines Men-
schen führen, der keine Hoffnung hat.“ Das heißt nicht, dass 
wir keinen Grund hätten manchmal traurig zu sein, aber wir 
müssen nie mehr ohne Hoffnung sein! 

Frohe Ostern von Ihrer Pfarrerin Johanna Robledo 

 

Gottesdienste an Ostern: 

Wirklich frohe Ostern! 

Angedacht 

30. März Karfreitag 
  

10.00  Markuskirche 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 
mit dem Kirchenchor 

31. März Karsamstag 

21.00  Markuskirche 

Gottesdienst  
„Weil Ostern  
Hoffnung macht“ 
mit den Chören 

1. April Ostersonntag 
  

10.00  Markuskirche 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 
mit dem Posaunenchor 

2. April Ostermontag 

10.00  Markuskirche 

Familiengottesdienst  
anschließend  
Osternestsuche 
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Gottesdienste feiern 

Weisheit und Lebensgeist 
Und nebenbei ein bissl Weisheit… 

Leuchtmittel am 15. April um 18 Uhr, Markuskirche  

In unserem Abend-Gottesdienst wollen wir gemeinsam mit dir und 
anderen jungen Leuten über Worte nachdenken, die uns in unserem 
Leben begleiten können. Uns umgeben täglich unzählige Sprüche 
und Mottos, die belehren, aufmuntern und Hilfe bieten sollen. Vieles 
finden wir schön und legen es dann beiseite. 

Der Gottesdienst bietet Zeit und Raum, Worte des Lebens zu durch-
denken und sie kreativ darzustellen. Es erwarten dich neue Lieder, 
Aktion und ein gutes Essen. 

Silvia Wagner und Team 

 

Lebensgeist spüren 

Pfingstgottesdienst mit Christoph Schauerte an der Orgel  
am 20. Mai 2018 um 10 Uhr, Markuskirche 

Musik ist eine ganz wichtige Quelle für Begeisterung. 
Gottes guten Geist, den wir in verschiedenen Lagen so 

sehr brauchen können, 
kann sie in unser Leben 
hinein klingen lassen. 

Beschwingte Musik aus 
verschiedenen Epochen bietet 
Christoph Schauerte an der 
Markusorgel virtuos dar. Lieder 
und anregende Texte erwarten Sie. 
Eigene Gedanken können mit Ker-
zen zum Altar gebracht werden. 

Herzliche Einladung an alle Freun-
dinnen und Freunde der Musik! 

Ihrer Pfarrerin Wagner 
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„Lebensfreude“ 

Für Kinder und Familien 

Familiengottesdienst mit Tauferinnerung 
Sonntag, 29. April, 10 Uhr 
in der Markuskirche 

Da schaut mich das Baby aus seinen dunklen runden Augen an, etwas 
erstaunt, als ich das warme Wasser dreimal über sein Köpfchen laufen 
lassen. Ich sage: „Ich taufe dich auf den Namen Gottes des Vaters und 
des Sohnes und des Heiligen Geistes.“ Die Familie steht darum herum, 
die stolze Patin hält das Kind auf dem Arm. Alle freuen sich über das 
kleine Leben, das da in ihre Welt hinein gekommen ist.  Taufen kön-
nen ganz unterschiedlich sein. Manchmal sind die Babys fröhlich, 
manchmal weinen sie, manchmal taufen wir ältere Kinder oder Ju-
gendliche oder Erwachsene, jedes Mal ist es etwas anders. Aber im-
mer spüre ich eine Freude am Leben und eine Dankbarkeit, dass Gott 
uns unser Leben geschenkt hat. 

Im Familiengottesdienst wollen wir diese Lebensfreude zum Ausdruck 
bringen. Wir erinnern uns daran, was die Taufe für uns selbst bedeu-
tet und verlesen auch die Namen derer, die durch die Taufe im letzten 

Jahr neu in unsere Gemeinde dazu 
gekommen sind. 

Im Anschluss können wir bei Kaf-
fee und Kuchen noch ein wenig 
plaudern und beisammen sein. 
Herzliche Einladung natürlich auch 
an die Menschen, die sich dafür 
interessieren, was es mit der Taufe 
überhaupt auf sich hat, oder die 
über eine Taufe ihres Kindes nach-
denken. 

Pfarrerin Johanna Robledo 
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Für Kinder und Familien 

„Jesus rettet seine Freunde“ 
Mini-Gottesdienst 
Sonntag, 22. April, 10.30 Uhr 
im Gemeindehaus, An der Marterlach 28 

Dieser Gottesdienst ist für Groß und Klein, älter 
und ganz ganz jung, für Leute, die noch auf allen 
Vieren krabbeln und Leute, die einen Kinderwagen 
schieben, oder solche, die als Großeltern schonmal 
einen Gehstock benutzen! Unsere Mini-
Gottesdienst-Gemeinde wächst an und wir freuen 
uns über alle, die noch dazu kommen! 

Diese Mal geht es um eine spannende Geschichte, 
in der Jesus seine Freunde retten muss, da kommt 
nämlich ein Sturm! Lasst euch überraschen. 

Nach dem kurzen Gottesdienst sitzen wir noch ein 
wenig gemütlich zusammen bei Kaffee, Apfel-
schorle und Kuchen. 

Herzliche Einladung! Letzter Mini-
Gottesdienst:  

Arche Noah 

Moyra erzählt uns 
die Geschichte 
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Konfirmation 

Perlen des Glaubens 
Vorbereitung der Konfirmation 

Das Wochenende vom 23. bis 25. Februar verbrachten die 20 Konfir-
mandinnen und Konfirmanden und 15 Teamer aus den Kirchenge-

meinden Christuskirche und St. Markus im Schul-
landheim Bad Windsheim. Dieses Jahr standen, 
vorbereitet von Kristina Frasch, die Perlen des 
Glaubens im Mittelpunkt. In spannenden, kreati-
ven und interessanten Lerneinheiten wurden un-
terschiedliche Aspekte des Glaubens beleuchtet. 

Am Ende jeder Einheit, gab es für die Teilnehmen-
den unterschiedliche Perlen mit je eigener Farben-
symbolik (z.B. blau: Perle der Gelassenheit, rot: 
Perle der Liebe). Zum Schluss wurden die Perlen 
zu einem Armband zusammengefügt, welches als 
Andenken mit nach Hause genommen werden 

konnte. Selbstverständlich kamen aber auch Spiel, Spaß und Sport 
nicht zu kurz. Alles in allem ein 
sehr gelungenes Konfi-Wochen-
ende. 

Als kleines Nachtreffen der gelun-
genen Konfifreizeit traf sich gleich 
am Samstag danach, am 3.März, 
eine große Gruppe von Jugendli-
chen zum Spielen (immer wieder 
Werwolf ) und gemeinsamen 
Essen. 

Anschließend hatten die Jugendli-
chen ganz viel Spaß beim 3-D-
Minigolfen in der fantastischen 
Raumwelt der Schwarzlichtfabrik in 
der Nimrodstraße. Dort entstanden 
auch die tollen Fotos. 

Janik Phlipsen 
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Konfirmation 

 

Am 6. Mai feiert die Gemeinde St. Markus 
die Konfirmation von 

In der  
Schwarzlichtfabrik 

In der Online-Ausgabe  
leider nicht verfügbar 
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Jugend 

TNT = Tausend Neue Talente“ 
Die regionale Jugendfreizeit im Süden 

Jeder Mensch hat Talente, auch DU! Vielleicht schlummern sie noch, 
aber in dieser Woche hast du Zeit sie zu entdecken. 

Wir fahren vom 21. – 25. Mai 2018 für fünf Tage raus aus der 
Großstadt und rein in die wunderschöne Oberpfalz nach Karlstein 
bei Regenstauf. 

Neben Spiel, 
Spaß und Span-
nung kannst du 
in verschiedenen 
Workshops, die 
du dir selbst aus-
suchst, deine 
Talente austes-
ten, neu entde-
cken und erle-
ben. Diese Angebote werden von älteren Jugendlichen extra für dich 
erstellt und angeboten. Außerdem hast du die Gelegenheit in die Ju-
gendarbeit deiner Gemeinde hinein zu schnuppern und herauszufin-

den, was sonst alles in der Region Süd läuft. 

Wir freuen uns auf DICH und eine schö-
ne, spannende und auch entspannte 
Woche! 

Weitere Informationen folgen nach der An-
meldung per Post oder E-Mail. 

Wenn du vorher noch Fragen hast, dann 
wende dich an: 

Anja Staffendt  
(Jugendreferentin in der Region Süd), 
Tel.: 0176 10 28 30 63, a.staffendt@ejn.de 
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Aus der Gemeinde 

 

 

Bunter Nachmittag (nicht nur) für Senioren 
Jeweils dienstags von 14.30 bis 16.30 Uhr  
in der Markuskirche, Frankenstr. 29 

Das bunte Team unter der Leitung von Angelika Linke  

lädt ein zu spannenden Vorträgen, oft mit Bildern oder Filmen, zu 
Gesprächen und gemeinsamem Singen mit Herrn Eberhardt. Dazu 
gibt es besonders leckere selbstgebackene Kuchen und Torten zu 
Kaffee und Tee. Unsere nächsten Themen: 

Kleine Kirche 
Gemeinsam über Glauben sprechen 

Der Name „Kleine Kirche“ ist während unseres ersten Treffens entstan-
den, bei dem wir uns mit dem Thema Kirche und „Gemeinschaft“ be-
schäftigt haben. Wir sind darauf gekommen, dass auch eine Ge-
sprächsrunde, das Reden über Gott eine Art kleine Kirche in der 
großen Kirche ist. Unser offizieller Name ist „Glaubensgrundkurs“, 
gerichtet an unsere persischen Gemeindemitglieder. 

Seit November 2017 treffen wir uns alle zwei Wochen samstags 
miteinander im Jugendraum, um über verschiedene Themen zu 
diskutieren und zu sprechen. Gemeinsam werden interessante 
Fragen aufgeworfen, über Unterschiede zwischen dem Iran und 
Deutschland geredet und zusammen gebetet. Bisherige Themen 
waren zum Beispiel Jesus Christus, das Vater Unser oder die Kirche. 

Natürlich sind wir immer offen für Fragen, Anregungen oder auch 
einen Besuch. Unser Kurs ist offen für alle. 

Tine Lödel 

Heiteres Christsein  
mit Johann Peter Hebel 

Mit Pfarrer i.R. Hermann 
Am 17. April 2018 

Interessantes rund um den 
Muttertag 

Mit Pfarrer Christian Stuhlfauth 
Am 15. Mai 2018 
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Blick über den Kirchturm 

„Anders gehen!“ 
Nürnberger Klimapilgerweg 30. Mai – 03. Juni  
und Auftaktveranstaltung am 10. April  

'Geht doch!‘ – Unter diesem Motto waren im Herbst 2015 hunderte 
Christinnen und Christen unterwegs in Richtung Paris, um ihre Forde-
rungen nach einem Umsteuern in der Klimapolitik auf die Straße und 
zu den Verantwortlichen bei der UN-Klimakonferenz zu tragen. Die 
Nürnberger Pilgergruppe fand das Konzept so überzeugend, dass sie 
(nach 2015, 2016 und 2017) erneut einen Pilgerweg für Klimagerech-
tigkeit begeht, diesmal vier Tage in nördliche Richtung von Nürnberg 

über die Fränkische 
Schweiz nach Bamberg. 
Angesichts der vielfachen 
Krisen in ökonomischer, 
spiritueller und klimapoli-
tischer Hinsicht sind wir 
überzeugt: Es geht auch 
anders! 

Veranstalter sind neben 
dem Lorenzer Laden das 
Befreiungstheologische 
Netzwerk Nürnberg, das 
Nürnberger Evangelische 
Forum für den Frieden 
(NEFF) und die Evangeli-
sche Studierendenge-
meinde (ESG). 

Auch zu unserer Auftaktveranstaltung „Es muss doch anders gehen!“ 
am 10. April von 19.30 bis 21 Uhr in der Gustav-Adolf-
Gedächtniskirche laden wir herzlich ein. In einer Podiumsdiskussion mit 
Josef Göppel (CSU) und Eva Bulling-Schröter (Die Linke) wollen wir uns 
mit dem Thema "Klimawandel, Politik und Glaube“ auseinandersetzen. 

Janik Phlipsen 
jphlipsen@web.de 



11 

Personen der Gemeinde 

Nur eine Woche nach dem Tod seiner Frau Erika verstarb auch Günter 
Weinecke am 30. Januar 2018. Die Trauerfeier fand am 12. Februar statt. 

Meine Erinnerungen an die Familie Weinecke beginnen im Jahr 1973. 
Unser Posaunenchor war auf 10 Aktive geschrumpft und hatte massive 
Nachwuchsprobleme. Günter hatte die Idee, Konfirmanden und Schul-
freunde seines Sohnes Norbert für die Musik mit dem Blech zu begeis-
tern. Ohne seinen persönlichen und überzeugenden Einsatz würde es 
den Chor heute wohl nicht mehr geben. Was sich daraus entwickelt hat, 
können Sie bei vielen Einsätzen in der Gemeinde sehen und hören.  

Auch an anderer Stelle in der Gemeinde St. Markus war Günter 
Weinecke sehr präsent. Viele Jahre hat er im Kirchenvorstand 
die Geschicke der Gemeinde mitgestaltet. Im Gemeindever-
ein, der ein wichtiger Bestandteil für die Gemeindearbeit 
ist, hat er ebenso Verantwortung mitgetragen. Die Wer-
derau konnte dank der Weineckes wieder „Kirchweih“ 
rund um die Gaststätte „In der Au“ feiern. Schade, dass die 
Lokalität und somit auch der Festbetrieb Geschichte sind. 
Selbst der wohlverdiente Ruhestand konnte unseren Gün-
ter nicht bremsen, ganz im Gegenteil. Zusammen mit unse-
rem damaligen Pfarrer Dr. Kretschmann und weiteren aktiven 
„Senioren“ gründeten Günter und Erika den „Treff 60“. 

Damit sich ein Mensch wie Günter Weinecke so engagieren konn-
te, brauchte es jemanden, der ihm den Rücken frei hielt. Und das hat 
seine Erika ohne großes Aufsehen für ihren Günter getan. Ruhig in ihrer 
Art, die Zügel vielleicht manchmal etwas angezogen, wenn er wieder 
drauf und dran war sich zu vergaloppieren. Einfach ein gutes Gespann, 
unsere Weineckes! Wir werden sie vermissen! Die viele Arbeit, die von 
den beiden geleistet wurde, kann nicht mehr vergolten werden, aber 
einen Platz in unseren Herzen und Erinnerungen werden sie behalten. 
Der Wimpel unseres Posaunenchores, eine Handarbeit von Erika Wein-
ecke anlässlich des 50. Jubiläums unseres Chores, steht noch immer im 
„Tischlein deck dich“. Ein bisschen sind sie noch dabei, am Freitagabend 
nach der Probe. 

Udo Krieg 

Abschied von Günter und Erika Weinecke 
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Mit-Teilen 

Aus den Kirchenvorstandssitzungen 
Der an dieser Stelle schon beschriebene Prozess „Profil und Konzentra-
tion“ der Landeskirche beschäftigte den KV intensiv am Jahresanfang. 
Bei „Konzentration“ wurde überlegt, in welchen Arbeitsbereichen Ko-
operationen mit den Nachbargemeinden möglich sind. 

Viel Zeit nahm sich der KV für die Bestimmung des Profils von St. Mar-
kus. Was macht die Gemeinde eigentlich aus und welche Stärken und 
Besonderheit sollten weiter ausgebaut werden? Gibt es Möglichkeiten, 
die Kirche als Begegnungsstätte intensiver zu nutzen, evtl. auch in 
Zusammenarbeit mit anderen Akteuren im Stadtteil?  

In diesem Zusammenhang wurde auch diskutiert, ob und wie der Kir-
chenraum umgebaut werden sollte und könnte. Nicht nur für Veran-
staltungen sondern auch für die Gottesdienste und Musikproben ist 
die Winterkirche oft zu klein. Verschiedene Lösungsmöglichkeiten 
wurden diskutiert. Hierbei soll aber darauf geachtet werden, dass ein 
Umbau gut zur wirklichen Nutzung passt. Ebenso will der Einsatz  
finanzieller Rücklagen für Baumaßnahmen wohl überlegt sein.  

Uwe Grassmé 

Der Bericht aus dem Frankenfernse-
hen u. A. über die Arbeit von  
Pfarrerin Silvia Wagner in St. Markus 
ist ab sofort abrufbar unter: 

http://www.medienwerkstatt-
franken.de/mediathek/soziales/
soziales-detailansicht/news/frau-
pfarrerin-1/ 
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Mit-Teilen 

Getauft wurde: 

Vincent Knauf, Frankenstraße  
Denise Schachmann, Brehmstraße  
Daryl Graf von Holck, Mannheimer Straße 

 

Bestattet wurden 

Johann Schörverth, 83 Jahre, Rüsternweg  
Erika Weinecke, 82 Jahre, Reichenbachstraße  
Günter Weinecke, 83 Jahre, Reichenbachstraße  
Vitalij Krieger, 40 Jahre, Speyerer Straße  
Katharina Kreutzer, 85 Jahre, Primelweg  
Julie Ostrowski, 92 Jahre, Maiacher Straße  
Erwin Samm, 90 Jahre, Frankenstraße  
Judith Lutz-Deinert, 63 Jahre, Rüsternweg 
Martha Klinger, 93 Jahre, Frankenstraße 

 

Eintritt 

Eine Person am 11.02.2018 

Freud und Leid in der Gemeinde 

Pfingsten 

Wo der Geist weht, sieht einer dich an, 
nimmt wahr, wer du bist, 

und seine Augen segnen dich fürs Leben. 

Wo der Geist weht, hört einer dir zu, 
sagt dich los von der Angst, 

und sein Wort spricht dich ins Freie. 

TINA WILLMS 
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31. März Karsamstag 

21.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner+Team 

Osternacht mit den Chören 
anschließend Osterfeuer 

1. April Ostersonntag 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst  
 

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst mit Abendmahl 
mit dem Posaunenchor 

2. April Ostermontag 

10.00 Markuskirche 
Prädikantin Ulrike Dötsch  

Familiengottesdienst  
mit anschließender Osternestsuche 

8. April Quasimodogeniti 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Lektorin Ulla Geyer 

Gottesdienst  
 

10.00 Markuskirche 
Lektorin Ulla Geyer 

Gottesdienst  
 

15. April Misericordias Domini 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrer Rogler 

Gottesdienst  
 

18.00  Markuskirche 
Pfarrerin Wagner  

Gottesdienst „Leuchtmittel“ 
„nebenbei ein bissl Weisheit“ 

22. April Jubilate  

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  
 

10.00  Markuskirche 
Pfarrerin Wagner, Pfarrer 
Stuhlfauth, Pfarrer Maurer 

Jubelkonfirmation  
mit Posaunenchor und Tanzkreis 

10.30  Marterlach 
Pfarrerin Robledo, 
Moyra Wight 

Mini-Gottesdienst  
„Jesus rettet seine Freunde“ 
 

Gottesdienste im März/April 

Gottesdienste feiern 
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Gottesdienste feiern 

29. April Kantate  

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo  

Gottesdienst  
 

10.00  Markuskirche 
Pfarrerin Robledo  

Familien-Gottesdienst mit Tauferinnerung 
„Lebensfreude“  

5. Mai Samstag 

17.00  Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Familienabendmahl  
vor der Konfirmation 

6. Mai Rogate 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrer Rogler 

Gottesdienst 

10.00  Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Konfirmation 
mit dem Posaunenchor  

10. Mai Christi Himmelfahrt  

10.00  Lutherkirche 
Dekan Kopp 

Gottesdienst  
„Anfang und Ende“ 

13. Mai Exaudi 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst 

10.00  Markuskirche 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst 

20. Mai Pfingstsonntag 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  

10.00  Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst „Lebensgeist spüren!“ 
Orgelmusik mit Christoph Schauerte  

27. Mai Trinitatis 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Lektorin Ulla Geyer 

Gottesdienst  

10.00  Markuskirche 
Lektorin Ulla Geyer 

Gottesdienst  

Gottesdienste im April/Mai 
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Der INTEGRAL e.V. ermöglicht mit seinen Aktivitäten die Begegnung 
zwischen Menschen mit und ohne Behinderung. Dazu gehören Frei-
zeitangebote wie das „Cafe Dienstag Kostenlos“ oder Tages-
unternehmungen. Wir bieten auch kostenlose Beratung an, zum Bei-
spiel zum Thema Pflege oder Wohnen. 

Aktuell starten wir wieder mit: „Gemeinsam Singen“. 

Wer sonst nur in der Badewanne singt und nun mal mit anderen zu-
sammen singen will: Herzlich willkommen. Auch wenn man noch nie 
gesungen hat, es jetzt aber ausprobieren will. 

Wir beginnen am Dienstag, dem 10. April, von 17 bis19.00 Uhr und 
treffen uns bis zum Juli 12-mal. Die Teilnehme ist kostenlos. 

Unsere Adresse: 

Ulmenstraße 24 (Eingang Rampe), 
Telefon: 9 40 19 60 

Günter Frank 

Gemeinsam Singen 

Aus dem Stadtteil 
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Aus dem Stadtteil 

Keine Container auf dem Herschelschulhof 
Der Plan, Schulcontainer für acht Klassen und drei Hortgruppen auf 
dem Schulspielhof der F.-W.-Herschelschule für wahrscheinlich 10 
Jahre aufzustellen, stößt auf große Ablehnung in Gibitzenhof. 

Es ist klar: Schulräume fehlen in der Nürnberger Südstadt. Der Neubau 
für die Herschel-Mittelschule in der Marterlach wird noch mindestens 
bis 2023 brauchen. Erst dann wird die Herschel-Grundschule, die da-
nach saniert werden muss, mehr Platz für Grundschulklassen bieten. 

Für die Familien in Gibitzenhof ist es jedoch keine Lösung, den mit  
Mühe friedlicher gestalteten Schulbetrieb zu gefährden, indem auf 
das überlastete Schulhaus noch fast 200 Grundschüler mehr verteilt 
würden, die sich einen dann sehr kleinen Pausenhof teilen müssten. 
Die Mittelschüler würden alle auf dem Herschelplatz die Pause 
verbringen, der eigentlich auch im Rahmen der Stadterneuerung drin-
gend saniert werden sollte. 

Es fielen mit dem Schulspielhof eine der wenigen geschützten Spiel-
flächen und vermutlich die Bäume dort weg, obwohl Spielplätze und 
Grün im Stadtteil ohnehin sehr fehlen. 

Eine Arbeitsgruppe Container hat sich aus dem Stadtteilarbeitskreis 
Gibitzenhof-Rabus heraus gebildet, die, vermittelt durch Stadträtin 
Ilka Soldner (SPD), im intensiven Gespräch mit der Stadt steht. Sie 
verlangt, Alternativen noch genauer zu prüfen und Container am bes-
ten verteilt an verschiedenen Schulstandorten der Südstadt aufzusto-
cken oder aufzustellen. 

Für die Arbeitsgruppe 
Silvia Wagner 

Herzliche Einladung zur 

Jahreshauptversammlung  
des Gemeindevereins  
St. Markus e.V. 

Do., 12. April, 19 Uhr,  
Alemannenstr. 40

Herzliche Einladung zur 

Jahreshauptversammlung  
des Vereins für Gemeinde- 
diakonie St. Markus e.V. 

Fr., 20. April, 16 Uhr,  
Alemannenstr. 40 
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TONER  –  
Ihr Südstadt – Spezialist rund ums 

Drucken und Kopieren 

Toner und Tintenpatronen zu 
Lagerverkaufspreisen ! 

Galvanistraße 40 
90459 Nürnberg 

Fon : (0911) 30921-0 

www.toner-express.de 

EXPRESS 

Kopernikusplatz 32  

Geöffnet: Mo. 13-18 Uhr, Di.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr 

Tel.: (0911) 44 68 191 

www.buchbeutel.de | E-Mail: buchkopernikus@t-online.de  

Ihr ambulanter Pflege-

dienst in der Innenstadt, 

im Süden und im Süd-

westen von Nürnberg 

 

Rothenburger Straße 241, 90439 Nürnberg 

Tel.: (0911) 66 09 10 80 

info@diakonie-team-noris.de 

Ausführliche Informationen unter www.diakonie-team-noris.de 

Diakonie Team Noris 

Geschäftsanzeigen 
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Kindergarten – MUBIKIN 

„Rosalie und die 3 Bären“ 
MUBIKIN – musikalische Früherziehung 

Am Mittwoch, dem 31.01.2018 fand unser diesjähriges MUBIKIN-
Konzert statt. 

Einmal im Jahr kommen wir in den Genuss, im Rahmen des Pro-
gramms ein Mitmachkonzert bei uns im KinderGARTEN zu organisieren. 
Die Studenten und Mu-
sikpädagogen der Musik-
hochschule Nürnberg 
bereiten diese Konzerte 
hochprofessionell mit viel 
Liebe und Elan vor. Auf 
dem Bild sehen Sie, dass 
die Kinder mit Begeiste-
rung dabei waren. Der 
KinderGARTEN St. Markus 
nimmt seit Frühjahr 2012 
am Programm MUBIKIN 
teil. Kinder mit 4 Jahren 
wird ermöglicht, einmal 
pro Woche musikalische 
Frühförderung durch eine 
Musikfachkraft zu erhalten. 

450,- € kostet die Versorgung eines Kindes mit dem Programm MU-
BIKIN. Das soll kostenfrei geschehen. Alle Nürnberger Kinder sollten 
in diesen Genuss kommen. Acht Stadtteile sind bereits vertreten – 
aber nicht alle Kitas und Grundschulen können aufgenommen und 
finanziert werden. Deshalb sind Spenden und Förderer jederzeit will-
kommen. 

Infos unter www.mubikin.de 

Das Team des Kindergartens steht Ihnen für Fragen zur Verfügung, 
um Einblick in die MUBIKIN-Arbeit zu geben. 

Ute Greim-Rosenthal 
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Blumengalerie 
Moderne Floristik für jede Gelegenheit 

Kaiserplatz 3, 90763 Fürth 

Tel. (0911) 70 50 06 Ab 20€ Bestellwert 

Fax (0911) 70 89 22 Lieferung frei Haus 

Katrin Gerstmeyer 

Tel.: 0911 / 41 84 99 20 

Monika Bryant 
Tel.: 0911 / 48 05 24 5 

Volckamerplatz 18             90441 Nürnberg 

Praxis für Physiotherapie und Ergotherapie 

Geschäftsanzeigen 

   ANITÄR-  UND      EIZUNGSTECHNIK 
DO      RIEG 

S H 
U K 

Planung – Ausführung 
Öl- und Gasfeuerung 
Kundendienst – Notdienst 
Sanitärarbeiten 
BadreDezierung 

Meisterbetrieb 

Gyulaer Straße 7, 90459 Nürnberg 
Tel. 9 44 33 54, Fax 9 44 33 59 

Mobil 0175 5 90 35 99 
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Erwachsenenbildung 

Neuer Yoga-Kurs 
ab 16. April, Montags von 18.30 – 20 Uhr  

Die ausgebildete Fitnesstrainerin, Yogalehrerin 
und Yogatherapeutin Tanja Eichenmüller bietet 
ab April einen Yogakurs im Gemeindehaus Mar-
terlach an. 

Wer schon erste Erfahrungen im Yoga sowie mit 
dem Übungsablauf „Sonnengruß“ gemacht hat 
und gerne wieder einsteigen möchte, für den ist 
dieser Kurs genau richtig.  

Unterrichtet wird traditionelles Indisches Hatha 
Yoga, bestehend aus Atemübungen (Pranayama) 
und Körperübungen (Asanas). Ziel ist es, in die-
sem Kurs auf sanfte Art Muskelstärke und Flexibi-
lität zu entwickeln. Die Endentspannung sorgt für 
mehr Harmonie, stärkt die Abwehrkräfte und 
schenkt neue Energie. 

Wann: Montags  von 18:30 – 20 Uhr  

Wo: Gemeindehaus, An der Marterlach 28 

Gebühr: 110 € für 10 Termine à 90 min 

Information: Tanja Eichenmüller    
und  t.eichenmueller@web.de 
Anmeldung Tel: 0171 8 37 48 40 

  www.spirit-of-yoga.com  

Probekurs: Mo., 9. April, 18.30 Uhr, Sonderpreis von 10 € 

Tanja Eichenmüller 
Fitnesstrainerin, Yogalehrerin aus 

Leidenschaft sowie Yogatherapeutin 
und Entspannungskursleiterin…  
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Dipl. Finanzwirt (FH) 

Elfriede Schuster 
Steuerberaterin 

Rothenburger Str. 241 
90439 Nürnberg Tel: 0911 / 8 15 90 61 

Fax: 0911 / 8 15 90 63 
E-Mail: steuerberatung@schuster-steuerkanzlei.de 

menschlich beraten 
glaubwürdig verhandeln 

kreativ lösen 

ERICH PUTZ 
Sanitärinstallation · Boilerdienst 

Inhaber: Reiner Fritzsche 
·  Neuanlagen Linggstr. 3 

·  Gasheizungen 90443 Nürnberg 

·  Rohrreinigunen Tel. (0911) 42 91 41 

·  Reparatur und Wartung reiner.fritzsche@arcor.de 

Geschäftsanzeigen 
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Wir gratulieren im April zum ... 

Senioren 

In der Online-Ausgabe  
leider nicht verfügbar 

Wir gratulieren im Mai zum ... 

In der Online-Ausgabe  
leider nicht verfügbar 
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Gemeindebriefverteilung 

Abholung Gemeindebrief: Do., 17.5.  

Kinder- und Jugendgruppen 

Leseclub „Markuslöwen“ 
für Kinder der 1. und 2. Klasse, Sa., 11 – 12.30 Uhr, KinderGARTEN 
St. Markus, Helmut-Herold-Platz 1, Anita Ivanisevic, Tel. 42 65 98 

Mäusebande Kinder von 6 – 10 Jahren 
Fr., 15.30 – 17 Uhr, Marterlach, Caroline Swoboda, Tel. 48 58 63  

Jugend-MAK 
Di., 10.4., 19 Uhr, Alemannenstr. 40, 9.5. SMS am Hasenbuck, Kir-

chenkino in der Marterlach 

Konfi-Gruppe 
Fr. 13.4., Christuskirche, 27.4., 4.5. Markuskirche, je 15.30 Uhr 

Kirchenvorstand 

Mi., 25.4., 19 Uhr, An der Marterlach 28; 
Mi., 16.5., 19 Uhr, Alemannenstr. 40; die Sitzungen sind öffentlich. 

Krabbelgruppen 

An der Marterlach 28 – Infos im Pfarramt (Tel. 41 34 73) 

Marienkäfer (Minigruppe) 
Do., 9 – 11 Uhr, Melanie Förg (Tel. 480 74 01, 0179 472 76 93) 

Glückskäfer Maxi 
Di., 15 – 18 Uhr, Melanie Förg (Tel. 480 74 01, 0179 472 76 93) 

Sterne – Yıldızlar  
Deutsch-türkische Eltern-Kind-Gruppe, Mi., 9.30 – 11 Uhr  

Musik 

Posaunenchor St. Markus  
Fr., 19.30 Uhr, Markuskirche, Udo Krieg, Tel. 44 89 66 

Kirchenchor St. Markus 

Treffpunkte der Gemeinde 

Gemeindeleben 
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Mo., 18.30 Uhr, Markuskirche, Eveline Schill, Tel. 41 52 99 

Chor „Swingin‘ St. Markus“ 
Mo., 20 Uhr, Markuskirche, Linda Mund, Tel. 0176 62 58 49 05 

Tanz- und Gesprächskreis  
Mi., 11.+18.4., 2.+16.+23.+30.5.,14-16.30 Uhr, Markuskirche, 
Ulla Geyer, Tel. 41 23 81 

Senioren 

Fit mit 60 plus 
Mo., 9.+23.4., 14.+28.5., 9.30-10.30 Uhr, 14-täglich, Markuskir-
che, Erika Mönius, Tel. 44 52 85 

Holzwürmer 
2-wöchentlich, Di., 10 Uhr, Alemannenstr. 40, Peter Schlegel, Tel. 41 66 
29 

Spiele-Nachmittag 
Do., 19.4., 17.5., 15 Uhr, Georg-Schönweiß-Heim 

Bunter Nachmittag 
Di., 17.4., 15.5., 14.30 – 16.30 Uhr, Markuskirche, 
Pfarrerin S. Wagner, Tel. 41 34 74 

Busfahrten für Senioren  
Mi., 4.4. Krümreuth / Königstein, 9.5. Schwend / Birgland; Anmel-
dung bis April: Anneliese Weber, Tel. 41 13 52. ab Mai: Carmen 
Görtz, Tel. 61 92 14. Die Einstiegstelle Altenheim wird z. Zt. nicht 
angefahren, wir bitten die Einstiegstelle Marktkauf zu verwenden. 

Seniorenkreis St. Gabriel (kath.) 
Do., 12.4. Geburtstag, 19.4. Bilder aus der Jugendzeit, 3.5. Ratespiele, 
17.5. Muttertag, 14–16 Uhr, An der Marterlach 28, Helga Betz, 
Tel. 41 11 05  

Wandergruppe 
So., 15.4. Reichelsdorfer Keller – Schwabach, Frau Girstl, Tel. 09122 7 
26 34; So., 29.4. Schwaig – Fischbach, Herr Fleischmann, Tel. 09128 1 
20 99; So., 6.5. Weismain – Modschiedel, Herr Triebe, Tel. 67 74 36; 
Do. 17.5. Feucht – Pfeifferhütte, Herr Wittmann, Tel. 09183 86 02; So., 
27.5. Reichenschwand – Weißenbach, Frau Grimm, Tel. 09128 91 11 
70 

Gemeindeleben 

Wir danken Frau 
Weber für Ihren 
jahrelangen Einsatz 
in der Organisation 
der Busfahrten. 
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Herausgeber: Kirchengemeinde St. Markus 
Verantwortlich: Pfarrerin Silvia Wagner   Gestaltung: Uwe Grassmé 
Ausgabe: April / Mai 2018 – Auflage: 27504.04. 10.0 

Alle Personenangaben sind nur für die Kirchengemeinde bestimmt und 
dürfen anderweitig nicht verwendet werden. Text- und Bildbeiträge 
sind willkommen und können ans Pfarramt übermittelt werden. 

Impressum 

Bildnachweis Titelbild, S. 3, 27: Uwe Grassmé; S. 5: Johanna Robledo; S. 6 unten, 
7 oben: Janik Phlipsen; S. 6 oben, 7 unten: Tim Schieber; S. 9: Tine Lö-
del; S. 11: Rüdiger Kretschmann; S. 19: Anita Ivanisevic 

Al 

Pfarramt Pfarramtssekretärin: Karin Batke 
Alemannenstraße 40, 90443 Nürnberg 
Tel. (0911) 41 34 73, Fax: (0911) 418 06 97 
E-Mail: pfarramt@sanktmarkus-nuernberg.de 
Öffnungszeiten: Mo., Do.: 10 –12 Uhr, Fr.: 8 –10 Uhr 

Spendenkonto Evangelische Bank (BIC GENODEF1EK1) 
IBAN DE17 5206 0410 0101 5731 52  

Pfarrerinnen Pfarrerin Silvia Wagner, Alemannenstr. 40,  Tel. 41 34 74 
E-Mail: s.wagner@sanktmarkus-nuernberg.de 

Pfarrerin Johanna Robledo, Tel. 41 84 90 57 und 0151 17 84 85 58 
E-Mail: johanna.robledo@elkb.de 

Wochenend-Bereitschaft der Pfarrerinnen: Tel. 0160 91 05 57 22 

Mitarbeiter Vertrauensfrau des Kirchenvorstands: Verena Krieg Tel. 44 89 66 

Jugendreferentin: Anja Staffendt Tel. 0176 10 28 30 63 

KinderGARTEN St. Markus: Ute Greim-Rosenthal  Tel. 42 65 98 

Diakoniestation Team Noris, Rothenburger Str. 241  Tel. 66 09 10 60 

Gottesdienst- 
Orte 

Markuskirche, Frankenstr. 29 
Georg-Schönweiß-Heim, Frankenstr. 25 
Gemeindehaus Marterlach, An der Marterlach 28 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Markus 

Impressum 
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Rückblick: Besondere Gottesdienste im Februar 

Gottesdienst am Faschings-
wochenende mit den  
Kirchenclowns  
Pit und Jolanda 

Die sehr anregende 
Ansprache von  
Ulrich Vitzthum vom  
Wasserwirtschaftsamt 
Nürnberg im  
Gottesdienst 
„Lebendiges Wasser“ 
vermittelte viel  
Interessantes  
zum Thema 

Im Anschluss 
stellte Rüdiger 
Kretschmann  
die Bilder seiner 
Ausstellung vor, 
die viele Besu-
cher beeindruck-
ten 
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Himmelfahrt am Hasenbuck 

rund und um die Lutherkirche 

Anfang und Ende 

Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst  
an alle Kirchengemeinden und Gemeindeglieder  

des Evang.-Luth. Prodekanats Nürnberg Süd 

Donnerstag, 10. Mai 2018, 10 Uhr  

Gottesdienst für Groß und Klein 

mit Posaunenchören und Kirchenchören 
aus den Gemeinden des Prodekanats 

Predigt: Dekan Christian Kopp 

11 – 13 Uhr Bewirtung mit Getränken und Bratwürsten  

für Kinder Spielmöglichkeit auf dem Spielplatz 

Verantwortlich: Evang.-Luth. Prodekanat Nürnberg Süd 
Bertastraße 5, 90480 Nürnberg, Tel. 4 08 71 72 


